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	Berufsbilder aus der Schweiz (88)



	
	
	1. Nenne die Bestandteile von Bhaveshs Arbeitsausrüstung. Erkläre, warum diese Kleidung vorgeschrieben ist. 

Orange Kleidung, Warnjacke, Helm, Stahlkappenschuhe, Schutzbrille, Ohrenschutz

Die Arbeitskleidung ist in den Sicherheitsvorschriften vorgeschrieben, damit GleisbauerInnen auf den Gleisen sichtbar sind. 

2. Im Gegensatz zu anderen Lehrstellen geht Bhavesh nicht wöchentlich zur Schule. Wie sehen seine Schulzeiten aus?
Bhavesh besucht mehrmals im Jahr im Blockunterricht für jeweils 2-3 Wochen die Schule für Verkehrswegbauer in Sursee LU. 

3. Halte fest, was dir bezüglich Nachtarbeit geblieben ist. 

Zum Beispiel: Bis zu 20 Prozent der Arbeitszeiten finden während der Nacht statt. Dies hat jedoch nicht nur Nachteile – in der Nacht ist es ruhiger, störungsfreier und es kommen interessantere Maschinen zum Einsatz. Nach mehreren Wochen Nachtarbeit kann es jedoch auch ermüdend werden. 

4. Nenne die Voraussetzungen, welche der Berufskundelehrer Beat Schweizer für den Beruf Gleisbauer aufzählt.
Teamfähigkeit, Sinn für Technik, Arbeit bei Tag und Nacht und jeder Witterung ertragen, Rücksicht auf andere, Sicherheitsvorschriften befolgen, Freude an der Arbeit

5. Welche Themen und Fächer werden im Berufskundeunterricht besprochen?

Sicherheit, Schicht- und Nachtarbeit

Mechanik, Mathe, Zeichnen, Maschinenkunde

6. Nicht der ganze Teil der Ausbildung findet auf den Gleisen oder auf der Schulbank statt. Wo arbeiten die Lehrlinge auch noch? 
Auf dem Ausbildungsgelände in Sursee LU, abseits der Verkehrsgleise. Da können sie in Ruhe die spätere praktische Arbeit auf den Schienen üben. 
7. Was meint der Ausbildner der SBB, Hannes Frey, zu den Zukunftsaussichten des Berufs? 

Da die Schweiz laut Hannes Frey Weltmeister im öffentlichen Verkehr ist, werden immer mehr Züge fahren und Strecken ausgebaut werden. Das braucht mehr Unterhalt, was wiederum Arbeit für die GleisbauerInnen bedeutet. 

8. Wie sehen die Weiterbildungsmöglichkeiten aus?

Weiterbildung ist zum Beispiel Richtung Kranfahrer, Baggerfahrer, Vorarbeiter, Polierer oder Bauführer möglich. 
9. Wie hoch ist der Lohn während der drei Lehrjahre?

1. Lehrjahr: 750.-

2. Lehrjahr 1010.-

3. Lehrjahr 1310.-

10. Welche Arbeiten sind dir geblieben, die zu Bhaveshs Arbeitsalltag gehören?
Zum Beispiel:
· Ablaschen

· Schotter auf- und abtragen (Grampen)

· Position der Gleise mit präzisen Messgeräten kontrollieren

· Gleise durchtrennen

· Schwellenschrauben auswechseln

· Abgenutzte Weichen ersetzen

· Böschungspflege

· Arbeit mit teuren Messgeräten

· …

11. Überlege dir Vor- und Nachteile des Berufs Gleisbauer. 
Vorteile:

· Abwechslungsreiche Arbeitsorte, immer unterwegs

· Viel Teamarbeit

· 80 Lehrstellen pro Jahr bei Login

· Der Beruf hat gute Zukunftsaussichten und Weiterbildungsmöglichkeiten

· Verantwortungsvolle Arbeit (Gleise transportieren jährlich 500 Millionen Passagiere!)

Nachteile: 

· Körperlich harte Arbeit

· Je nach Jahreszeit sehr kalt oder heiss

· Nachtschicht/Schichtarbeit gefällt nicht jedem 

· Die Pflege des Freundes- und Familienkreises ist manchmal wegen den Arbeitszeiten schwierig.
· Der Arbeitseinsatz verlangt Aufmerksamkeit wegen den Gefahren.
12. Könntest du dir vorstellen in diesem Berufsfeld zu arbeiten und welche Voraussetzungen dafür erfüllst du deiner Einschätzung nach?

Individuelle Antwort 
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